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Betreff: Zustimmung zur Annahme von Sponsoringvereinbarungen, Spenden und

ähnlichen Zuwendungen
 
 
Beschlussvorschlag:
 
Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) beschließt gemäß § 99 Abs. 6 KVG LSA die Annahme
der nachfolgenden Sponsoringvereinbarungen, Spenden und ähnlichen Zuwendungen.
 

1. Sponsorenvereinbarung mit der GWG Gesellschaft für Wohn- und
Gewerbeimmobilien Halle-Neustadt mbH in Höhe von 6.000,00 EUR netto zzgl.
Umsatzsteuer zur Finanzierung der Programmgestaltung zum Laternenfest 2026
(Produkt 1.28107.01 – Laternenfest)
 

2. Geldspende der Saalesparkasse – PS-Lotteriesparen für die Kindertageseinrichtung
„Däumelinchen“ in Höhe von 6.000,00 EUR zur Anschaffung von Sitz- und
Spielgruppenelementen für den Gartenbereich.
(Produkt 1.36501 – Betrieb von Kindertageseinrichtungen)

 
3. Sponsorenvereinbarung mit der Bau- und Verwaltungsgesellschaft mbH

in Höhe von 15.000,00 EUR netto zzgl. Umsatzsteuer zur Finanzierung des
Tanzfestes auf der Bühne Ziegelwiese zum Laternenfest 2026
(Produkt 1.28107.01 – Laternenfest)
 

4. Sponsorenvereinbarung mit der HWG Hallesche Wohnungsgesellschaft mbH
in Höhe von 21.008,40 EUR netto zzgl. Umsatzsteuer zur Finanzierung der
Programmgestaltung zum Laternenfest 2026
(Produkt 1.28107.01 – Laternenfest)
 

TOP:
Vorlagen-Nummer: VIII/2026/02760
Datum: 22.06.2026
Bezug-Nummer.
PSP-Element/ Sachkonto: 1.11118.01/58110220
Verfasser: FB Finanzen



5. Sachsponsoring der Häßler Lift GmbH
im Wert von 2.821,55 EUR netto zzgl. Umsatzsteuer in Form der Bereitstellung
einer Arbeitsbühne im Rahmen des Brückenspringens inkl. des
Probespringens zum Laternenfest 2026
(Produkt 1.28107.01 – Laternenfest)
 

6. Sachsponsoring der HASTRA-Service GmbH
im Wert von 1.640,00 EUR netto zzgl. Umsatzsteuer in Form der Bereitstellung
eines Radladers inkl. Bedienpersonal für das Laternenfest 2026
(Produkt 1.28107.01 – Laternenfest)

 
7. Sachspende des Fördervereins der Grundschule und des Hortes G.E. Lessing

in Höhe von 14.388,67 EUR über Flurmobiliar für die Grundschule „Gotthold
Ephraim Lessing“
(Produkt 1.21101.03 – Grundschule „G.E. Lessing)
 

8. Sponsorenvereinbarung mit der Saalesparkasse in Höhe von 2.000,00 EUR
netto zzgl. Umsatzsteuer für das Wasserspiel im Pestalozzipark 
(Produkt 1.55105.01 – Wasserspielanlagen)
 

9. Sponsorenvereinbarung mit der Bauunternehmer Welz & Co GmbH
in Höhe von 4.201,68 EUR netto zzgl. Umsatzsteuer für die Wasserspielanlagen/
Brunnenanlage am Rosengarten
(Produkt 1.55105.01 - Wasserspielanlagen)

 
10. Sachsponsoring der Halleschen Wasser- und Abwasser GmbH

in Höhe von 8.200,00 EUR netto zzgl. Umsatzsteuer für die Trinkbrunnen
(Produkt 1.55105 - Trinkbrunnen)

 
 
 
 
Egbert Geier
Bürgermeister
 
 
 



 
Darstellung finanzielle Auswirkungen

Für Beschlussvorlagen und Anträge der Fraktionen

 

Finanzielle Auswirkungen

Aktivierungspflichtige Investition

 

 

 

 

 ja

 ja

 

 

 

 

 nein

 nein

 

Ergebnis Prüfung kostengünstigere Alternative

      

 

Folgen bei Ablehnung

      

 
 

A Haushaltswirksamkeit HH-Jahr ff.

 

Jahr Höhe (Euro) Wo veranschlagt

(Produkt/Projekt)

 

 

Ergebnisplan

Ertrag (gesamt)

 2026

 2026

 2026

      

      

 42.008,40

 6.000,00

 6.201,68

      

      

 1.28107.01 zu Pkt. 1,3,4

 1.36501      zu Pkt. 2

 1.55105 zu Pkt. 8,9

      

      

Aufwand 

(gesamt)

 2026

 2026

 2026

      

      

 42.008,40

 6.000,00

 6.201,68

     

      

 1.28107.01 zu Pkt. 1,3,4

 1.36501      zu Pkt. 2

 1.55105 zu Pkt. 8,9

      

      

Finanzplan

Einzahlungen

(gesamt)

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

Auszahlungen

(gesamt)

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

 
 



 
 

 
B Folgekosten (Stand:       ab Jahr Höhe

(jährlich, 

Euro)

Wo veranschlagt

(Produkt/Projekt)

Nach Durchführung

der Maßnahme zu

erwarten

Ertrag (gesamt)

 2026

      

      

      

      

 14.388,67

      

      

      

      

 1.21101.03 zu Pkt. 7

      

      

      

      

Aufwand (ohne 

Abschreibungen)

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

Aufwand 

(jährliche  

Abschreibungen)

 2026-2030

      

      

      

      

 2.877,73

      

      

      

      

 1.21101.03 zu Pkt. 7

      

      

      

      

 
Auswirkungen auf den Stellenplan  ja  nein

Wenn ja, Stellenerweiterung:        Stellenreduzierung:      

   

Familienverträglichkeit:  ja  

Gleichstellungsrelevanz:  ja  

 
Klimawirkung:  positiv  keine  negativ

 
Haushaltskonsolidierungsrelevant  ja  nein
 
Erläuterung:

       

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Begründung:
 
1.,3. und 4.
Vom 28. bis zum 30. August 2026 findet das diesjährige Laternenfest statt. Das traditionelle
Fest ist mit seiner einmaligen Kulisse an der Saale für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt
von hoher Bedeutung. Es hat darüber hinaus eine weitreichende überregionale Ausstrahlung
und zieht damit auch Besucherinnen und Besucher aus dem Umland an. Das Laternenfest
zählt mit seinen historischen Wurzeln zu den wichtigen öffentlichen Kulturbeiträgen der
Stadt. Eine durchgehend positive Resonanz zum vergangenen Laternenfest und eine Zahl
von rund 200.000 Besucherinnen und Besuchern unterstreichen die Bedeutsamkeit und die
erfolgreiche Entwicklung der Veranstaltung. Die Erträge aus Sponsoring sind ein
wesentlicher Bestandteil des Finanzierungskonzeptes des Laternenfests und tragen zur
Sicherung der Qualität bei. Sie sind für die Durchführung des Festes unerlässlich. 
 
PSP-Element 1.28107.01 - Laternenfest

Ertrag 2026: 42.008,40 EUR netto zzgl. Umsatzsteuer
Aufwand 2026: 42.008,40 EUR netto zzgl. Umsatzsteuer

 
2.
Die Kindertageseinrichtung Däumelinchen befindet sich auf der Silberhöhe der Stadt Halle 

(Saale) und gehört zum Eigenbetrieb Kindertagesstätten der Stadt Halle (Saale).

Die Sitzelemente würde die Kindertageseinrichtung gern für den Aufenthalt im Freien für 
Mahlzeiten, kleine Angebote, zum Malen und Basteln und Spielen nutzen. Den Kindern 
stehen damit zusätzliche Möglichkeiten zur Wahl ihres Aufenthaltes im Freien zur Verfügung.
Eine kleine Schutzhütte und Wasser- und Matschtisch bereichern die Angebote für die 
Kinder. Sie können ihre Spielideen und Rollenspiele weiter entfalten und entwickeln und 
somit ihre sozialen Kompetenzen stärken. Die Schutzhütte bietet Kindern, zusätzlich bei 
Bedarf, Rückzugsmöglichkeiten. 
Faltbare Matten laden die Kinder zur Erholung auf der Wiese oder Angeboten des 
Buchclubs, Vorlesen und dem Lauschen von Geschichten und Betrachten von Bilderbüchern
ein. Sprachliche Kompetenzen der Kinder werden dabei gestärkt.
Die Kindertageseinrichtung Däumelinchen könnte die Sitz- und Spielgruppenelemente gut in 
ihren Tageslauf integrieren und die Angebote und Spielmöglichkeiten für die Kinder 
erweitern.
 
PSP-Element 1.36501- Betrieb von Kindertageseinrichtungen

Ertrag 2026: 6.000,00 EUR
Aufwand 2026: 6.000,00 EUR

 
5. und 6.
Vom 28. bis zum 30. August 2026 findet das diesjährige Laternenfest statt. Das
traditionelle Fest ist mit seiner einmaligen Kulisse an der Saale für die Bürgerinnen
und Bürger der Stadt von hoher Bedeutung. Es hat darüber hinaus eine weitreichende
überregionale Ausstrahlung und zieht damit auch Besucherinnen und Besucher aus
dem Umland an. Das Laternenfest zählt mit seinen historischen Wurzeln zu den
wichtigen öffentlichen Kulturbeiträgen der Stadt. Eine durchgehend positive Resonanz
zum vergangenen Laternenfest und eine Zahl von rund 200.000 Besucherinnen und
Besuchern unterstreichen die Bedeutsamkeit und die erfolgreiche Entwicklung der
Veranstaltung. Die Erträge aus Sponsoring sind ein wesentlicher Bestandteil des
Finanzierungskonzeptes des Laternenfests und tragen zur Sicherung der Qualität bei.
Sie sind für die Durchführung des Festes unerlässlich. 
 
PSP-Element 1.28107.01 – Laternenfest

Ertrag 2026: 4.461,55 EUR
Aufwand 2026: 4.461,55 EUR

 



7.
Die Anschaffung von Flurmöbeln für die Grundschule G.E. Lessing dient der
Schaffung einer lernförderlichen und ansprechenden Schulumgebung. Durch
Sitzgelegenheiten, Arbeits- und Aufenthaltsbereiche können Flure pädagogisch
sinnvoll als zusätzliche Lern- und Kommunikationsräume genutzt werden. Die Möbel
fördern selbstständiges Arbeiten, kooperatives Lernen sowie soziale Interaktionen in
den Pausen und Freistunden. Gleichzeitig tragen sie zu einer angenehmen
Aufenthaltsqualität, zur Stärkung des Wohlbefindens der Schülerinnen und Schüler
und zu einer positiven Schulkultur bei.
 
PSP-Element 1.21101.03
Bilanzierung im Anlagevermögen
 
8. und 9.
Wie bereits in früheren Betriebsjahren werden im Jahr 2026 Sponsorenmittel zur
Finanzierung des laufenden Aufwandes für verschiedene hallesche Brunnen und
Wasserspiele in Aussicht gestellt. Die Betreibung von Wasserspielanlagen und
Brunnenanlagen ist freiwillig, aber nicht aus Halle (Saale) wegzudenken. Die
Wasserspiele bereichern unsere Stadt und tragen wesentlich zur Aufwertung unseres
Images bei. Des Weiteren dienen sie dem Erhalt der Attraktivität der Brunnenstandorte
als Orte der Erholung, Kommunikation und sozialer Kontakte. Somit bringen die
städtischen Brunnen und Wasserspiele Lebensqualität und erfreuen junge und ältere
Menschen in unserer Stadt. Mit den Sponsoringvereinbarungen werden die
anfallenden Kosten für den Betrieb und die Unterhaltung der öffentlichen
Wasserspielanlage teilfinanziert. 
 
PSP-Element 1.55105.01 - Wasserspielanlagen

Ertrag 2026: 6.201,68 EUR netto zzgl. Umsatzsteuer
Aufwand 2026: 6.201,68 EUR netto zzgl. Umsatzsteuer

 
10.
Die Bereitstellung von Trinkwasser an öffentlichen Orten (insb. als Hitze- und
Klimaanpassungsmaßnahme) gehört im Rahmen der Daseinsvorsorge zur
verfassungsrechtlichen und gesetzlichen Pflichtaufgabe der Kommune (vgl. auch § 50
Wasserhaushaltsgesetz - WHG). Die Stadt erfüllt diese Aufgabe bezüglich der
vorhandenen Trinkbrunnen nicht selbst, sondern bedient sich ihrer
Tochtergesellschaft Halleschen Wasser und Stadtwirtschaft GmbH (HWS), die
Eigentümerin der bestehenden Trinkbrunnen ist.
Der eigentliche Betrieb, die Wartung, die Wasserbereitstellung und die regulatorische 
Qualitätssicherung (Beprobung) der drei Brunnenanlagen wird von der HWS 
unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Der wirtschaftliche Wert dieser Leistung ist im 
Vertrag konkret auf 8.200 Euro (netto) beziffert. Mit der Sponsoringvereinbarung wird 
die Stadt von einer in entsprechender Höhe befreit.
 
PSP-Element 1.55105 - Trinkbrunnen

Ertrag 2026: 8.200,00 EUR netto zzgl. Umsatzsteuer
Aufwand 2026: 8.200,00 EUR netto zzgl. Umsatzsteuer

 
Familienverträglichkeit:
 
Positive Auswirkungen auf die Familienverträglichkeit
 
 




